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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV 1847 Weilheim V : TSV Oberammergau v. 1861 II 
Freitag, 06.10.2023, 20:20 Uhr

Widder in Top-Form

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)
traf der TSV 1847 Weilheim V am vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf den TSV
Oberammergau v. 1861 II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:6
beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Leander Fink. Wie knapp
der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 27:26.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein hartes Stück Arbeit hatten Bruns / Widder bei
ihrem 3:2 gegen Müller / Vogel zu verrichten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Ruff /
Fink Nötzli / Lipp in fünf Sätzen. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Auf dem
falschen Fuß erwischte Wilhelm Bruns seinen Gegner Michael Nötzli beim überzeugenden 3:0-
Triumph. Das war ein souveräner Sieg. Martin Widder konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Jörg Müller beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand
der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Gekämpft bis
zum Schluss hatte nachfolgend Tristan Ruff in der Begegnung gegen Jonathan Lipp. Jedoch musste
er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Ruff seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz
der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Lipp mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Sinon Vogel fand Leander Fink von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jörg Müller war für
Wilhelm Bruns letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Martin
Widder hatte seinen Gegner Michael Nötzli beim deutlichen 11:0, 11:5, 11:9 insgesamt im Griff, so
dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Sehr eindeutig war hierbei
der Verlauf des ersten Satzes, den Widder mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Tristan Ruff hatte
im Anschluss gegen Sinon Vogel indes beim 8:11, 2:11, 9:11 wenig zu bestellen. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 5:4. Völlig ungefährdet war danach dagegen der Sieg von Leander Fink
gegen Jonathan Lipp nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:8, 11:13, 11:8 nicht verloren.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit 1:3 verlor
Tristan Ruff seine Partie gegen Jörg Müller. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sinon Vogel war
für Wilhelm Bruns am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierte nachfolgend Martin Widder beim 8:11, 11:4, 2:11, 11:6, 11:5 gegen
Jonathan Lipp, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Leander
Fink und Michael Nötzli holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal
alles aus sich heraus. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Leander Fink gegen Michael Nötzli. Da
gab es nichts zu rütteln. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1847 Weilheim V nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der TSV Oberammergau v. 1861 II vor dem nächsten Spiel, das am 13.10.2023 gegen den
TSV Steingaden II ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1847 Weilheim
V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.10.2023 gegen den TSV Hohenpeißenberg III.
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 Statistik:
 TSV 1847 Weilheim V

Doppel: Bruns / Widder 1:0, Ruff / Fink 1:0 
Einzel: W. Bruns 1:2, M. Widder 3:0, T. Ruff 0:3, L. Fink 2:1 

 TSV Oberammergau v. 1861 II
Doppel: Müller / Vogel 0:1, Nötzli / Lipp 0:1 
Einzel: J. Müller 2:1, M. Nötzli 0:3, S. Vogel 3:0, J. Lipp 1:2


